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ÄkveiHes Wochenblatt.
Erscheint täglich nrit Ausnahme der Sünn - und Festtage.

Abonnementspreis pro Quartal 2 Alle Postanstalten nehmen
Bestellungen entgegen . — Für die Stadtabonnsnten incl . Bringelohn 2^ Ncbst der Zeitung Jnsertionsgebiihr für die Corpus^ eile oder deren Raum:

für das Herzogthum Oldenburg 10 für das Ausland 15 H.
Druck und Verlag von C . L . Wettcker L Söhne in Jever.

Jeverlandische Nachrichten.
^ 119.

Erstes Blatt.
Politische Ueberßcht.

Deutschland.
Berlin» 2V. Mat. In der letzten Sitzung des

Zentralansschuffes der Gesellschaft für Volksbildung
nute » Vorsitz des Abgeordneten Rickert wurde der
Jahresbericht festgestellt. Danach zählt die Gesellschaft
zur Zeit 1115 körperschaftliche und 2963 persönliche
zusammen 4078 Mitglieder . Das Vermögen der Ge¬
sellschaft beläuft sich auf rund 300000 Mk. Im Be-
richtSjahre find 120 Borträge auf Kosten der Zentral¬
stelle gehalten und 206 Bibliotheken durch uueutgeltliche
Zuwendung von 8088Bäudeu begründet und unterstützt
worden. Außerdem hat die Gesellschaft tu der bisherigen
Weise durch ihre Zeitschrift und Broschüren die frei¬
willige BildangSardeit gefördert . Die Hauptversamm¬
lung der Gesellschaft findet am 8 . nnd 9 . Juni in
Halle a . d . S . statt . Auf der TageSordung stehen
folgende Gegenständer 1 . Volkshochschulen, Bericht¬
erstatter Dr . Max Hirsch-Berlto, Unwersttätsproftssor' Dr . UphaeS-Halle a . b . S . 2 . Elternabende , Bericht¬
erstatter Schutinspcktor Trebst - Halle a. d. S . 3 . Der
Lehrplau der Volksschule und seine Reform , Bericht¬
erstatter Lehrer I . Lews-Berlin. 4. Dichter- und Ton-
dichter -Abeude, Berichterstatter Dr . Raph . Loewenseld-
Berlin. Der Ausschuß beschloß, der Hauptversammlung
ein Preisausschreiben zur Reform des BolkSschullehr-
Plans vorzuschlageu. Der Gesellschaft find im Laufe
des Jahres 1896 6561 und seit Januar 1897 bis jetzt
3216 Bände uud Hefte unentgeltlich zugewandt wordeo.
Da ein Lhetl dieser Bücher für Volksbtbliothekeu nicht
geeignet ist , so wird beschlossen , diese Bücher strebsamen
Bolksschülern der ober» Klaffen uud Fortbildungsschülero
durch ihre Lehrer zuzuwenden. Schnllesebücher, Lehr-
bücher und Leitfäden für den Schul - und Selbstunter¬
richt find der Gesellschaft für diesen Zweck hoch will-
komme » .

Die BereiuSgesetz - Kommission des Abgeord-
«rteuhauseS lehnte mit 15 gegen 18 Stimmen (Frei¬

Somabend des 22 . Mai 1897.
konservative und Konservative) Artikel 1 und 3 ab . —
Ferner lehnte die Kommission mit 19 gegen 9 Stimmen
den Antrag Hiydebrand ab , wonach Versammlungen,
deren Zweck den Strafgesetzen znwiderläuft od?r wovon
auf Grund von Thatsachen anzunehmen ist , daß sie die
öffentliche Sicherheit , insbesondere die Sicherheit des
Staates und die öffentliche Ordnung gefährden würden,
von der Landespolizei verboten werden können.

Dieser Tage fand in Köln eine Versammlung des
nationalliberalenZentralkomites für dteRheiu-
provinz statt , worin der Vorsitzende, Direktor Jäger-
Köln , die einzelnen Parteien charakteristrie und bezüglich
der Sozialdemokratie ausführte, daß bei ihr die Gefahr
des angedrohteu großen Kladderadatsch doch sehr in den
Hintergrund getreten sei ; eins sei klar geworden, daß
man mit Ausnahmegesetzen nichts erreichen könne , wie
man es im Anfang der sozialdemokratischen Bewegung
gedacht hatte . Eine ernste Gefahr drohe dem Staat
jetzt von der konservativen Partei , die seit einigen
Jahren in moralischem Rückgänge befindlich sei ; nicht
so, daß mau einzelne Mitglieder damit bezeichnen dürfe
— solcher schlimmen Elemente gäbe eS in jeder Partei — ,
sondern weil die Konservativen der schlimmstenJritereffen-
politik sich hingegeben hätten.

Eine Versammlung der Droschkenkutscher
protestirte gestern gegen die Vereinsgesetznovelle als ein
Attentat ans gesummte Gewerkschaftsbewegung, durch
welches man den Arresten des Volkes Recht und Frei-
heit rauben wolle. Das Bureau wurde beauftragt , diese
Kundgebung dem Landtage zu übermitteln.

Ausland.
Italien . Rom, 18 . Mai. Die gerichtlicheVer¬

handlung gegen den Attentäter Acciarito ist auf den
28 . Mat festgesetzt . Dem Sccolo zufolge hat die An-
klagckammer des Landgerichts Bologna beschlossen , gegen
Crispt wegen angeblichen Creditmtßbrauchs bet der Bolog¬
neser Zweigaustalt der Bank von Neapel die Anklage
auf Bestechung im Amte zu erheben.

107. Jahrgasg.
Der griechisch -türkische Krieg.

Konstantinopel, 19. Mai. Nach einer Depesche
des Blattes Sabah erschienen die türkischen Truppen
gestern Nachmittag 3 Uhr vor Domokos uud rückten
abends unter den Klängen des Hamtdjemarsches in die
Stadt ein . Der Widerstand der Griechen war heftig
und ihre Verluste groß . Ihr Rückzug glich einer Panik.

Folgende Depeschen von dem Kommandanten des
epirotischsn Korps vom 17 . d . M . werden amtlich ver¬
öffentlicht: Der Feind , der Prevesa angegriffen hatte,
konnte den Türken nicht Stand halten und mußte sich
zurückziehen . Trotzdem die Griechen viele der Gefallenen
auf die Schiffe brachten , ließen sie doch noch 200Todte
zurück . Außerdem erbeuteten die Türken einige Fahnen
und große Mengen Munition.

Divisionsgeneral Abdul Keri« Pascha erhielt für
seine Verdienste während der Mobilmachung und während
des Krieges den Großkordou des Osmauieordens in
Brillanten.

Eine Depesche Edhem Paschas vom 18 d . M . be¬
stätigt , daß nach einem Berichtedes Oberbefehlshabers
der 5 . Division Hakki Pascha anch HalmyroS genommen
worden sei.

Athen, 20 . Mai. Ein I7tägiger Waffenstillstand
für Thessalien ist abgeschloffen.

London, 20 . Mai. Die Times melden aus
Konstautinopel : Der Sultan erhielt vom Kaiser von
Rußland eia Telegramm, worin der Zar den Sultan
für die Einstellung der Feindseligkeiten seinen Dank
ausspricht.

Reuters Bureau meldet aus Konstantinopel , die
Pforte wäre bei Aufrechterhaltung ihrer Friedens-
bediugungen, als einer unbestreitbar gerechten Forderung,
geneigt, in die Verhandlungen einzutreten , soweit fie
sich auf die Kriegsentschädigung und die Wiederabtretung
Thessaliens beziehen. Auf einer Aufhebung der Kapitu-
lationen besteht die Pforte jedoch nach wie vor.

Athen, 20 . Mai. Hier herrscht große Erregung.
Das Ministerium hielt eine lange Berathung ab und
beschloß , der Minister deS Innern , TheotokiS, und der
Minister für den Unterricht , EutariaS, sollten nach Stylts

Gins Hedankensünde.
Roman von Jrnnh Hirsch.

(Fortsetzung .)
Oho, ist schon öfter vorgekommen; es ist sogar

hon ein Antrag beim Reichstag oder Landtag einge-
cacht wegen Entschädigung unschuldig Verurkheilter!
ief König , der ein eifriger Zettungsleser war.

Berurthetlt ist sie ja auch noch nicht , sagte Lehnert
i der dem Märker eigenen bedächtigen, vorsichtigen
Seife, die öffentliche Gerichtsverhandlung soll ja erst
ieser Tage in Berlin vor sich gehen, und das bringt
m Herrn jetzt ganz ars Rand und Band.

Er sah sich jetzt aber doch um, ob Las kühne Wort
icht unberufene Hörer gefunden hatte.

Aber fie wird berurthetlt , behauptete der Schiffer
rit großer Bestimmtheit ; ich bin ja erst heute Morgen
rit meinem Kahn von Berlin zmückgekommeu uud hatte
u der Moltkebrücke ausgeladeo , die ganz nahe beim
rimirialgertcht ist.

Uud da hast Du mit dem Staatsanwalt zusammen
ekoe.pt , hävsclte ihn König.

Das nun gerade nicht , sagte der Schiffer verdrieß-
ch, aber man hört doch so mancherlei, uud ich sage
Such, die Sache steht schlimm, sehr schlimm , fie wird
wurtheilt.

Am Tode?
Wer kannS wissen.
Na, wenn fie die Uuthat begangen, daun ist fie

icht zu bedauern.
Aber ste hat fie nicht begangen.
Wer sollS denn ge1han haben?
DaS herauSzubriugen ist eben dem Gericht seine

ache, lautete die ttesfiuuige Entscheidung des alten
>, und Ihr werdet sehen , fie bringen« heraus.

Wird denn der Herr zu der Gerichtsverhandlung
nach Berlin fahren ? fragte der Schiffer den Ziegel-
metster.

Gesagt hat er nichts , erwiderte dieser achselzuckeud,
aber er wird wohl ; ist ja jetzt immer zwischen hier uud
Berlin unterwegs.

Ach ja, ach ja, war sonst ein anderes Leben, als
die Herrschaft noch ganz hier wohnte, oder wenigstens
über den Sommer herauskom , hieß es im Kreise; plötz-
Uch verstummte das Gespräch, uud verlegen machte sich
jeder einzelne etwas zu thun . Den von der Ziegelei
nach dem Maschiuenhaus führenden Wiesevpfad kam
Konrad Rechltug herunter.

Er trug eine graue Joppe, graue Beinkleider und
Stulpenstiefel und einen brettraudigeu weichen Filzhut
ans dem Kopf. Seine früher straffe, militärische Haltung
hatte etwas Schlaffes , das noch vor kurzemso blühende
Gesicht sah aus, wie mit Asche bestreut, und die Augen,
welche sonst , wenn er durch seine Besitzung schritt, recht
scharf Umschau hielten , und denen nicht leicht irgend
eine Nachlässigkeit oder Unregelmäßigkeit entging, hatten
einen träumerischen Blick und waren wie nach innen
gekehrt.

Er war so mit seinen Gedanken beschäftigt, daß er
die Gruppe erst gewahrte , als er wenige Schrittedavon
entfernt war . Nun aber sah er auch den verlegenen
Ausdruck in den Gesichtern der für Verstellung wenig
geschickten Leute, und sofort wußte er, was zwischen
ihnen verhandelt worden war. DaS aber verursachte
ihm eine namenlose Pein.

Sein schweres Schicksal, der Tod seiner Mutter
Gegenstand der Unterhaltung seiner eigenen Arbeiter!
Seine angebetete Valentine von ihnen be- uud vermtheilt!
Aber that mau das nicht heute in ganz Berlin und
weit , weit im Umkreise ? Konnte er eS einem seiner Leute
verbieten , wenn er einen Arbeitstag daran gab, um nach

Berlin zu fahren und ste auf der Anklagebank fitzen
zu scheu?

Konrad hatte den Wunsch, fich schleunigst den
Blicken der Männer zu entziehen uud sein trauriges,
sorgenvolles Gesicht vor jedem Auge zu verbergen , aber
er nahm sich zusammen. Die ihm aucrzogene uud seit
Jahren geübte Gewohnheit deS Gebieten? und die da¬
von unzertrennliche Selbstbeherrschung kam ihm zu
Hülfe . Er richtete fich aus seiner gebückten Haltung
auf . erwiderte freundlich die ehrerbietigen Grüße der
Leute , sprach einige Worte mit dem alten König , und
gewann es über sich, mit dem Ztegelmetster den Rück¬
weg nach dem Herrenhause und dem Wirthschaftshof
auzutreten und mit ihm allerlei geschäftliche Angelegen¬
heiten zu besprechen.

Als Lehnert sich endlich von ihm verabschiedet
hatte und nach seiner Wohnung gegangen war, fühlte
er sich indcß am Ende seiner Kraft; er eilte in das
Haus, warf sich in dem vorzugsweise von ihm bewohnten,
mit Hirschgeweihen, ausgestopften Vögeln und anderen
Jagdtrophäeu ausstasfirteu Zimmer auf daS mit einem
buntfarbigen Teppich bedeckten Ruhebett uud vergrub
das Gesicht in den Händen.

Ich kann es nicht mehr ertragen ! stöhnte er, uud
doch steht mir das Schrecklichste erst bevor. Uebermorge« !
Uebermorgen!

Verlassen! Gänzlich verlassen ! fuhr er fort . Arme
Valentine , ste haben fich alle von Dir gewendet, Du
hast niemand mehr als mich, den Ohnmächtigen , von
dem Du nichts mehr hören , nichts mehr wissen willst!
Bin ich doch die Ursache des grausamen Schicksals, das
über Dich hereiugebrochen ist!

O Agnes , Agnes ! rief er mit großer Bitterkeit.
Warum ließ ste mich denn erst glauben , daß ich eine
Stütze au ihr finden würde ? Und Lagemaun erscheint



abreist « , um zur Hebung des - Geistes der Armee bei-
zutragen uud bei der Formirung derselben vor den
Thermopyleu mitzuwirkeu . — Die Panik , welche gestern
tu Lamia herrschte , rief Szenen hervor , die denen in
Larissa ähnlich waren.

Deutscher Reichstag.
Berti « , so . Mai.

Der dritte Nachtragsetat wird in erster Lesung er¬
ledigt uud der Budgetkommisston überwiesen.

ES folgt die dritte Berathuug des Antrages der
Abgg . Rtckert und Genossen betr . das Bereinswesen.

In der Geueraldtskusfiou sprachen nur noch Anti¬
semiten uud ein Zentrumsmauu , alle für den Antrag.

In der Spezialdiskusstou wird der einzige Artikel
ohne weitere Erörterung angenommen . Die Annahme
des Antrages im Ganzen erfolgt gegen die Stimmen
der beiden konservativen Gruppen ; für den Antrag
stimmt auch der Abg . Prinz Alexander Hohenlohe , was
im Sitzungssaal und aas den Tribünen Aufsehen er¬
regte . Darnach wurde die Berathuug der Handwerker-
Vorlage fortgesetzt.

Inhalt des zweiten Blattes ; Bteneuwirthschaftliches . —

Anzeigen.

KorrGoWesM»
)'( Jever » 20 . Mai . Das Marten - Gymnasium

setzte heute Nachmittag den Unterricht aus und führte
die Schüler nach dem Schützenhofe zum muntern Spiele.
Die Schützeuwiese bot dem Auge des Zuschauers ein
sehr belebtes Bild.

^ Jever » 21 . Mai . Einen erfreulichen Zuwachs
au Mitgliedern hat der Beteraneu -Beretu für Jeverlaud
uud Umgebung in der letzten Zeit zu verzeichnen . In
der gestrigen in der Stadtwaage stattgefuudeneu Bor-
ftaudSsttzuug wurden 12 Veteranen ausgenommen ; der
Verein hat jetzt einen Mitgltederstaud von annähernd 200.' Jever , 21. Mai. Souutag des 23. d . Mts.
nachmittags 2V , Uhr findet hier im Adler eme Ver¬
sammlung des Jmkervereius Jeverlaud statt.' Ms dem Schützeuhofe wird tu diesem Jahre
frühzeitig ein Preis - und Koulurreuzkegelu abgehalteu,
nämlich am 28 ., 24 . uud 25 . Mai . Mit diesem sechsten
Jeverscheu Kegelfeft ist ein Klubwettkegelu verbunden,
das eine rege Betheiligung finden wird . Der erste Fest¬
tag , Sonntag , bringt auch großes Fretkouzert uud Ball.

* Freies Umherlaufe « der Stiere betreffend.
Die Bekauutmachungen des StaatSministertums vom
24 . Februar 1877 , vom 27 . Juni 1878 uud vom 27.
Januar 1885 betreffend das Verbot des freien Umher-
laufeus der Stiere aus den Weiden im Herzogthum
Oldenburg werden aufgehoben und durch folgende Be¬
stimmungen ersetzt : Es ist verboten , Stiere , welche über
ein Jahr alt find , frei umherlauseu zu lassen . Wer einen
Stier weiden lassen will , muß denselben an ein anderes
starkes Stück Rindvieh — mit Ausschluß jedoch anderer
Stiere — mittest eines Baumes oder einer Kette sicher
befestigen uud beim Weiden auf einer nicht gehörig eiu-
gefriedtgteu Weide außerdem durch einen zuverlässigen
Hirten hüten lassen . Auf Straßen und Wegen muß
der Stier gefesselt von einem zuverlässigen Führer ge¬
trieben werden . Für die Bezirke der Aemter Wildes-

mir auch so lau , als sei er bereits überzeugt , daß er
für eine verlorene Sache kämpfe!

Kourad Rechltug glaubte sich zu diesem Vorwurf
gegen die beiden , welche sich ihm als Bundesgenossen
augelobt hatten , vollauf berechtigt . Während der zwei
Monate , die zwischen jener Nachmittagestuude , wo er
den Rechtsauwalt zum erßeumale bei Frau von Beeren
getroffeu hatte , uud dem heutige » Tage lagen , war er
ja häufig genug mit ihm » ud AgueS zu Berathuugeu
vereint gewesen , aber es war , wie es ihm bedünken
wollte , dabei recht wenig herausgekommeu . Die Dinge
rückten nicht vom Fleck , es kam nichts au das Licht,
was zu Balenttues Entlastung dienen konnte , wohl aber
schien sich die öffentliche Meinung immer stärker gegen
sie zu kehren.

So sehr er es vermied , mit Freunden zusammen-
zutreffeu , konnte er doch einzelnen Begegnungen mir
näheren oder oberflächlicheren Bekannten nicht entgehen,
uud diese machten sämmtltch kein Hehl aus ihrem Be-
fremden und ihrer Mißbilligung , daß er die Mörderin
seiner Mutter in Schutz nahm uud beinahe ihr einziger
Anwalt war.

Mehr als einmal mußte er auch hören , Frau von
Beeren , die anfänglich so sehr warm für sie eiugetreteu,
scheine auch von ihrem Wahn zurückzukommeu , sie sei
recht kleinlaut geworden.

Die Wahrnehmung erschien nur zu richtig uud , was
Sourad völlig unglücklich machte , der Umschwung hatte
sich vollzogen , seit Agnes durch Vermittlung des Rechts-
auwaltS einmal Zutritt zu Valentine erhalten hatte,
nachdem die Voruntersuchung geschlossen , sie in Anklage-
zuftaud versetzt , uud die Sache zur Abhandlung au das
Schwurgericht verwiesen worden war.

( Fortsetzung folgt .)

Hausen , Vechta , Cloppenburg und Friesoythe finden die
Bestimmungen des Z 1 nur auf ungelörte , über ein
Jahr alte Stiere Anwendung . Uebertretungeu dieser
Vorschriften werden mit Geldstrafe bis zu 60 Mk . bestraft.

x Baut , 20 . Mai . Herr Semiuarlehrer Luekeu»
Oldenburg wird in seiner Eigenschaft als Kretsschul-
iuspektor die Volksschule rer Gemeinde Baut vom
14 . Juni ab inspizirev . — Nach einem Beschluß der
Pferdeverficherung von Wilhelmshaven und Umgegend
können in Zukunft nur noch solche Pferdebesttzer Mit¬
glieder werden , welche innerhalb der Fortifikationsstraße
Rüsterfiel -Schaar -Marienstel wohnen . — Infolge er¬
gangener Einladung waren Donnerstag bei Herrn Cor¬
nelius an 200 Hausbesitzer erschienen , um über das
projektirte Privatwafferwerk mit dem anwesenden Ver¬
treter des Herrn Ingenieurs Smreker in Berlin eine
Aussprache über das Projekt zu halten . Es wurde
für uud gegen das Projekt gesprochen . Doch war die
Befürwortung am stärksten . — Der Wilhelmshaven»
Schützeuverein hielt am Donnerstag im Schützenhofe
eine Versammlung ab , in welcher die Betheiltguug des
Schützeuvereius au der Feier des 70 . Geburtstages
Sr . Kgl . Hoheit des Großherzogs von Oldenburg be¬
schlossen wurde . Ferner faßte mau den Beschluß , den
Saal des Schützenhofes iu seiner ganzen Länge um
8V , Meter zu verbreitern . Die Kosten des Umbaus
find auf etwa 4000 Mark veranschlagt.

X Heppens , 21 . Mai . Iu Sadewaffers Tivoli
fand Dormerstag eine Maurerversammluug statt . Zur
KenuLüiß gelaugte , daß von 43 Meister » nunmehr 2?
die Forderungen bewilligt haben.

* Olde « b« rg » 20 . Mai . Die erste Fremdeuvor-
stelluug im Zirkus Jansly hatte gestern Hunderte von
auswärtigen Besucher hergesührt , um die Gelegenheit
wahrzunehmen , einer Vorstellung des Zirkus beiwohnen
zu können , nach der eine Rückreise noch am selben Abend
möglich ist . In gleich freundlicher Weise wie die Be¬
wohner der Residenz nahmen auch die auswärtigen Be¬
sucher die Leistungen der Janslyschen Gesellschaft mit
anhaltendem Beifall aus.' 22 . Hauptversammlung des Oldenburger
La « desverei « s für Alterthumsknude u . Laudes¬
geschichte Mittwoch den 2. Juni iu Cloppenburg.
Das Programm ist wie folgt festgesetzt : 1 . Abfahrt
morgens 8 .31 von Oldenburg , Ankunft tu Cloppenburg
9 .46 . 2 . Frühstück uud geschäftliche Verhandlung io
Lindeobrinks Hotel 10 .30 : u . Geschäftsbericht und
Rechnungsablage ; d . Neuwahlen voa VorstaudSmit-
gliedern für die aus dem Vorstande scheidenden Herren
Bucholtz , von Friesen , Hohe « , Schwarttug ; e . Bortrag
des Oberstnauzraths Bucholtz : Die Bnrgwälle im
Münsterlande ; 8 . Spaziergang durch die Stadt ; um
1 Uhr Mittagessen iu Berghoffs Hotel , Gedeck 2 Mk . ;
4 . um 3 Uhr Ausfahrt zu Wagen über Cappeln nach
Elsten , 9 km etwa ; Besichtigung der QuatmanuSburg
pr . Person 1 Mk . ; 5 . Rückfahrt von Cloppenburg abends
8,05 . Alle Mitglieder uud Freunde des Vereins werden
zur Lheiluahme eiugeladen , Damen find herzlich will¬
kommen.

* Bieuenwirthschastliches . Der Vorsitzende des
hiesigen Zentralveretns für Bteueuzucht , Herr H . Reepen,
war kürzlich tus Münfterland gereist , um an einigen
Orten Vorträge im Interesse der Bienenzucht zu halten.
Seine Bemühungen find auch von Erfolg gekrönt worden,
da in Handorf und Dinklage Vereine gegründet worden
find.

* Friesische Wehde , 19 . Mat . Felder und
Weiden , die zu Anfang dieses Monats durch das reg¬
nerische und kalte Wetter stark mitgenommen wurden,
haben sich in den letzten letzten paar Tagen erfreulich
erholt , sodaß nur noch vereinzelt Spuren des vorange-
gaageue » Unwetters wahlzunehmeu sind . Der Roggen
steht jetzt größtentheils in Aehren , uud zeigt derselbe
im allgemeinen einen recht guten Srand . Gestern konnte
man hier bereits Moorrauch wahrnehmen , eia Zeichen,
daß mit der Kulttvirung des Buchweizens der Anfang
gemacht wird . ( G . - A .)' Nordeuhamm . In der Sitzung des Handels-
uud Gewerbeveretns wurden für die am 22 . d. M . in
Osnabrück stattfiudeude Versammlung der freien Ver¬
einigung zur Wahrung und Förderung der Eisenbahn-
Verkehrs - Interessen im Gebt » der Oldeuburgtscheu
Elsenbahueu als Abgeordnete gewählt die Herren Robe
uud Ahmels . Ueber die Frage , od der hiesige Verein
sich dem Verbände Oldenburgischer Handels - uud Ge-
werbeveretue auschlteßen will ober nicht , wurde noch
kein Beschluß gefaßt , La die zur Bertchierstattuag über
diese Frage gewällte Kommisfiou uoch nicht bestimmte
Anträge zu stellen tu der Lage war.

O Wilhelmshaven , 20 . Mai . Der Adlösungs-
trauLport von der Kreuzerdtvistou wird Ende dieser
Woche den NblösuugShafen Kobe auf dem Reichspoft-
dampfer Oldenburg verlassen und nach Wilhelmshaven
zmückkehren und Ende Juni hier eiutreffeu Im ganzen
find es 850 Mann , dte vom Kapt .-Lieut . Boeruer ge¬
führt werden.

* Ostfriesluud . Hinsichtlich der Abgabe von
Seeschltck aus den Emder Lagerplätzen hat der landw.
Hauptverein mit dem Agenten van Jindelt tu Emden
Vereinbarungen dahin getroffen , daß von jetzt an ein

Doppelwaggou Schlick von dem Agenten für 5 Mark
geliefert wird . Der Hauptverein kann nun aus den
ihm von der könig ! . Regierung zur Beförderung der
SLltckmslioration überwiesenen Beihülfeu für jeden
Doppelwaggon noch einen Nachlaß in der Höhe von
1,50 Mk . gewähren , so daß sich der Preis für den Ab¬
nehmer nur auf 3,50 Mk . stellt . Dte Schlickfracht be-
trägt bei gleichzeitigem Versande voa wenigstens zwei
Doppelwageu 3 Mark bis auf eine Entfernung von
30 Km . ab Emden . Der Preis für einen Kubikmeter
Schlick stellt sich dadurch auf etwa 0,93 Mk . , ein Satz,
der von dem Verein als durchaus angemessen angesehen
wird ; deshalb fordert auch der Vorstand zu umfang-
reichster Schlickverwenduug auf.

* Bremerhaven » 19. Mai . (Ets im Atlantischen
Ozean .) Dte Etsgefahr im Atlantischen Ozean ist uoch
nicht beseitigt . Fortdauernd laufen noch Berichte über
durch Ets verursachte Schiffsunfälle ans uordamerika-
nischeu Häfen hier ein . Unter anderem stieß der io
St . Johns angekommeue Dampfer Sheerueß etwa 150
Seemeilen von der Küste von Neufundland mit einem
Eisberg zusammen . Der Stoß war so heftig , daß dem
Dampfer der ganze Bug eingedrückt wurde . Das Vor¬
schiff lief voll Wasser und der Dampfer erreichte mit
genauer Noth den rettenden Hafen . Der mit einer
Ladung Zucker von Danzig iu Boston angekommeue
Dampfer Amaryllis hat im Eise zwei Schraubenflügel
verloren >nd muß eine neue Schraube etnsetzeu , bevor
er die Reise fortsetzeu kana . Das englische Schiff
Samuel Moß ist nach Zusammenstoß mit einem Eis¬
berg mit Verlust des Bugspriets uud Klüverbaumes tu
St . Johns etngetroffen . Der Dampfer Eleauor laugte
etwas leck iu Quebeck an , nachdem sich durch Berührung
mit Treibeis einige Nieten gelöst hatten . Erwähnt sei
ferner der Dampfer La Campiue , der schwer leck von
Antwerpen tu Philadelphia eiutraf , nachdem er auf 46
Grad 50 Min . Nord und 48 Grad West mit einem
Eisberg zusammengeftoßeu war . Dem Dampfer wurden
12 Platten eingedrückt.

Neueste Nachrichten.
* Breslau , 20. Mai . Die Stadtverordneten de«

schloffen die Errichtung eines Mädcheugymnastums . Es
wird dies das erste aus städtischen Mitteln errichtete
Mädchengymnasium in Deutschland sein.

Koustantiuopel , 20 . Mat. Eta Erlaß des Groß-
Veziers an dte Ministerien , der voa diesen allen selbst¬
ständigen Behörden und Befehlsstellen übermittelt wurde,
besagt : Die Einstellung der Feindseligkeiten gegen
Griechenland sei erfolgt , um weiteres Blutvergießen zu
vermeiden . Dte Bedingungen der Waffenruhe seien je¬
doch keineswegs mit den Friedeusbedtusuugen zu ver¬
wechseln . Dte Oberbefehlshaber der Armee tu Thessalien
uud Eptrus hätten Befehl erhalten , nach Abschluß deS
Waffenstillstandes Feindseligkeiten streng zn verhüten,
vte Truppen jedoch kampfbereit zu halte « .

Marktberichte.
Varel , 20 . Mai . Dem heutigenVtehmarktewaren

nur 64 Stück Hornvieh , 6 alte Pferde uud 2 Schafe
zugesührt . Hiervon find verkauft : 1 Pferd uud etwa
30 Stück Hornvieh . Das Hornvieh war durchgeheudS
nur minderwerthige Wssre.

Neueuburg 20. Mai . Heute fasb unser Schweine-
markt statt , der von Käufers und Verkäufern gut besucht
wurde . Es wurdeu augefahreu aus Wagen uud in
Kisten 160 Stück Schweine . Der Handel war flott,
6 Wochen alte Ferkel kosteten 15 bis 16 Mk . und wurdeu
alle verkauft.

Leer , 19. Mat . Vtehmarkt. Zutrieb r 576 Stück
Hornvieh , 6 Kälber , 8 Schafe , 13 Schweine , 3 Ziegen,
9 Pferde . Hochtragende Thiere erster Qualität be¬
dangen 300 — 375 , weniger gute 200 — 290 uud 250
diS 300 Mk . Frühmilche Thiere 240 — 300 , zweite
Sorte 180 — 240 Mk . , zettmtlche 210 — 300 bezw . 150
bis 200 Mk . Ochsen kosteten 240 — 300 Mk ., zweite
Sorte 150 — 210 Mk . , ganz junge Thiere 150 Mk.
Bullen , beste Waare , 300 — 350 Mk . , zweite Sorte 150
bis 210 Mk . Ferkel kosteten pro Lebeoswoche 2,50 btS
3 Mk , Schafe 15 - 20 Mk ., Lämmer 3 - 6 Mk.

Eingesandt.
Es ist ein nicht zu unterschätzender Bortheil , daß

trotz des elektrischen Lichts uoch kleine Lalgkerzeu an¬
der » guten , alten ' Zeit für Handlaternen tu deuHaod-
luogeu zu haben find ; sonst könnte man wirklich tu dm
sogenannten Hellen Nächten zu mitternächtiger Stunde
bet dem Fehlen der künstlichen Beleuchtung besonders
beim Ueberschreiten der Straßen leicht zu Malheur
kommen . Wenn bis jetzt auch uoch dte Sterne durch
ihr freundliches Leuchten den Wanderer etuigermaßm
den Pfad erkennen ließen , so wird doch bet bewölktem
Himmel jedem Einwohner uud vielmehr dem Fremde«
es schwer werden , sich in den Straßen zurechtzufiudeu.
Wie zur Zeit der seligen Petroleumbeleuchtuug sollten
auch jetzt zu späterer Stunde einige Flammen oaS Dunkel
erhelle » . Einer aus der alten Kiste.



Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Evangelisches Oberfchulkollegium.

Eine mit dem Einkommen eines Hauptlehrers
verbundene Nebenlehrerstelle an der Schule zu
Hammelwarden ist zu besetzen . Dienftetnkommen
1420 Mk . iulr . 120 Mk . für Landentschädigung , auch
WohnungSentschädiguug , an deren Stelle vielleicht
später Dienstwohnung tritt . .Bewerbungen find bis
zum 31 . Mat t . I . einzureichen.

Eine mit dem Einkommen eines Hauptlehrers
verbundene Nebenlehrerstelle an der Schule zu
Waddewarden ist zu besetzen . Dtenstetnkommen
1420 Mk . inkl . 120 Mk . für Landentschädigung , auch
Wohnuugsentschädtgung , an deren Stelle vielleicht
später Dienstwohnung tritt . Bewerbungen find bis
zum 31 . Mai d . I . etnzureichen.

Sine mit dem Einkommen eines Hauptlehrers
verbundene Nebenlehrerstelle an der Schule zu Heppens
ist zn besetzen . Dtenstetnkommen 1420 Mark inkl.
120 Mk . für Landentschädigung , auch Wohnungsent-
schädtgung , an deren Stelle vielleicht später Dienst¬
wohnung tritt . Bewerbungen find bis znm 31 . Mat
d . I . einzureichen.

Eine mit dem Einkommen eines Hauptlehrers
verbundene Nebeulehrerstelle an der Schule zu Bock¬
horn ist zn besetzen . Dtenstetnkommen 1420 Mark
inkl . 120 Mk . für Landentschävigung , auch Wohnungs-
entjchäbiguug , au deren Stelle vielleicht später Dienst¬
wohnung tritt . Bewerbungen find bis zum 31 . Mai
d . I . etnzureichen.

Eine mit dem Einkommen eines Hauptlehrers
verbundene Nebeulehrerstelle an der Schule zu Pakens
ist zu besetzen . Dtenstetnkommen 1420 Mark inkl.
120 Mark für Laudeutschädigung , auch Wohnungs-
entschädtguug , an deren Stelle vielleicht später Dienst¬
wohnung tritt . Bewerbungen find bis zum 31 . Mat
d . I . etnzureichen.

Eine mit dem Einkommen eines Hauptlehrers
verbundene Nebeulehrerstelle au der Schule zu Dan-
gast ist zu besetzen . Dtenstetnkommen 1420 Mk . inkl.
120 Mk . für Landentschädtgung , auch Wohuungsent-
schädtgung , an deren Stelle vielleicht später Dienst¬
wohnung tritt . Bewerbungen find bis zuw 31 . Mat
d . I . etnzureichen.

Eine mit dem Einkommen eines Hauptlehrers
verbuubeue Nebeulehrerstelle an der Schule zn Bürger-
selde ist zu besetzen . Dtenstetnkommen 1420 Mark
inkl . 120 Mk . für Landentschädtgung , auch WoHnungs-
entschädiguug , an deren Stelle vielleicht später Dienst¬
wohnung tritt . Bewerbungen find bis zum 31 . Mai
d. ^ J . etnzureichen.
k^ Ltue mit dem Einkommen eines Hauptlehrers
verbundene Nebeulehrerstelle an der Schule zu
Nadorst ist zu besetzen . Dienstetnkommeo 1420 Mark
inkl . 120 Mk . für Landentschädtgung , auch Wohnungs-
entschädtgung , an deren Stelle vielleicht später Dienst¬
wohnung tritt . Bewerbungen find bis zum 31 . Mat
d. I . etnzureichen.

Eine mit dem Einkommen eines Hauptlehrers
verbundene Nebenlehrerstelle an der Schule zu
Drielake ist zu besetzen. Dtensteiukomwen 1420 Mk.
inkl . 120 Mk . für Landentschädtgung , auch Wohnungs¬
entschädigung , an deren Stelle vielleicht später Dienst¬
wohnung tritt . Bewerbungen find bis zum 31 . Mai
d. Js . etnzureichen.
MLEiue mit dem Einkommen eines Hauptlehrers
verbundene Nebenlehrerstelle au der Schule zu Eck¬
warden ist zu besetzen . Diensteinkommen 1420 Mk.
inkl . 120 Mk . für Laadentschädigung , auch Wohnungs-
entschädigung , au deren Stelle vielleicht später Dienst¬
wohnung tritt . Bewerbungen find bis zum 31 . Mai
d. I . etnzureichen.

Eine mit dem Einkommen eines HauptlehrerS
verbundene Nebenlehrerstelle au der Schule zu
Neuende ist zu besetzen . Diensteinkommeu 1420 Mk.
inkl . 120 Mk . für Landentschädtgung , auch Wohnuugs-
entschädiguug , an deren Stelle vielleicht später Dienst¬
wohnung tritt . Bewerbungen find bis zum 81 . Mai
d. I . etnzureichen.

Eine mit dem Einkommen eines HauptlehrerS
verbundene Nebenlehrerstelle an der Schule zu Wester¬
stede ist zu besetzen . Diensteinkommeu 1420 Mark
inkl . 120 Mk . für Laudentschädtgung , auch Wohnungs-
entschädtgung , au deren Stelle vielleicht später Dienst¬
wohnung tritt . Bewerbungen find bis zum 31 . Mat
d . I . etnzureichen.

Eine mit dem Einkommen eines HauptlehrerS
verbundene Nebeulehrerstelle an der Schule zu Schortens
ist zu besetzen . Diensteinkommen 1420 Mark inkl.
120 Mark für Landentschädtgung , auch Wohuungs-
eutschädiguug . an deren Stelle vielleicht später Dienst¬
wohnung tritt . Bewerbungen find bis zum 31 . Mat
d . IS . etnzureichen . ^ ^ »

Eine mit dem Einkommen eines HauptlehrerS
verbundene Nebeulehrerstelle an der Schule zu Bant
ist zu besetzen . Diensteinkommeu 1420 Mark inkl.
120 Mk . für Landentschädigung , auch Wohnuugs-
entschädigung , an deren Stelle vielleicht später Dienst-

Wohnung tritt . Bewerbungen find bis zum 81 . Mai
d. I . tiuzmeiche » .

Eine mit dem Einkommen eines Hauptlehrers
verbundene Nebenlehrerstelle an der Schule zu Elssteth
ist zu besetzen. Dtenstetnkommen 1420 Mark inkl.
120 Mk für Laudentschädtgung , auch Wohnungsent¬
schädigung , an deren Stelle vielleicht später Dienst¬
wohnung tritt , Bewerbungen sind bis zum 31 . Mai
d . I . einzureichen.

Eine mit dem Einkommen eines Hauptlehrers
verbundene Nebenlehrerstelle an der Mädchen - Schule
zu Varel ist zu besetzen . Diensteinkommen 1420 Mk.
inkl . 120 Mk . für Landentschädtgung , auch Wohnungs¬
entschädigung , an deren Stelle vielleicht später Dienst¬
wohnung tritt . Bewerbungen sind bis zum 31 . Mai
d . I . einzureichen.

Oldenburg » 1897 Mai 18 . Dugend.

BÄMMMKchUWeN.
Montag den 24. Mai nachm . 3 Uhr

werde ich

ea . 76 —80 Haufen Brennholz,
Thür - « . Fensterrahmen » Dielen
und Balken

gegen Baarzahlung verkaufen lassen.
Jever, a. d . Schlachte . Friedr . Köster.

Kartoffel « » prima Qualität , empfiehlt
_ Friedr . Köster.
Sehr schönen weißen und Kümmelkäse empfiehlt

Friedr . Köster.
Scheldegerste

32 Pfund für 3 Mark
empfiehltFriedr . Köster."

Sauerkohl empfiehlt Friedr . Köster.

DM "
Leichte Herren-

Sommer -Jacketts - M>
in allen Farbe « und Stoffe « von 2 Mark an

empfiehlt

8 . ZLÜNLK-
Schlachtstraße.

Rahmkäse ' ^ «'z-
Himbeersaft und Kirschsaft , Puddingpulver,

Maizena , Vanille , Gelatine » Citronen , süße und
bi ttere Mandeln empfiehlt F . I . H . Warntjen.
Cacao , Suppenpnlver L Psin 66 Psg . Warntjen.

Fe instes Salatöl. F ^ I . H . War ntjen.
Htes . Nagelholz im Anschnitt . F I . H . Warntjen.

Täglich

fettes Rindfleisch,
Kalbfleisch und Schwemefleisch.

LL

WU " Prima geräucherte Schiskev.
—

D . O .

Schwei . Empfehle den Herren Landwirthen
„ Walter A . Wood "

, neue Hohlrahmen - Gras¬
mähmaschine mit Kipphebel ; dieselbe hat sehr leichten
Gang und ist stark und dauerhaft gebaut . Lager
und Besorgung sämmtlicher Reservetheile auch zu
anderen Systemen . Ferner Heuwender . Harkmaschinen
und Centrifugen . Reparaturen werden sachgemäß von
mir ausgeführt.

_ _ D . G . Aldag.

Großer Ausverkaufs
von

Maunfakturwaarellrestell.
ttooksisl. tt. 5. llsnlivn.

Feinste Rothenfelder Margarine ä Pfund
50 , 60 , 70 Pfg . Fr . MberS » Blauestraße.

Frische hiesige Butter ä Pfund 85 bis
95 Pfg. _ _

D . O.

Eingetroffene

Wests. Schinken,
ff. geräuchert, empfehlen

Dopjans L Meemken.
Schnittäpfel Psd . 25 u . 30 Pfg . , feinste

ka lifornische Birnen . I . F . Janßeu , Mühlenstr.

Feiuste Molkereibutler
aus der Molkerei Esens empf.

I . H . Caff - ns.

Einem geehrten Publikum von Jever und Um-
gegeud die ergebene Mittheilvng , daß ich mit dem
heutigen Tage Ecke der Schlaffer - und Bahuhof-
straße eine

vsokerei unä koiMorei
eröffnet habe.

Es soll mein stetes Bestreben sein , nur gute,
schmackhafte Waare zu liefern.

Achtungsvoll

Jever » 21 . Mai 1897.

Bestes Weißbier,
Liter 10 Pfg . , aus der Brauerei von Peters,
Reepsholt , vom Faß und in Kruken.

Fr . Albers » Blauestraße.

I . H . BSger , Jever.
Matratzenletneu , Matratzendrell , Strohsackleinen,

Tapezierletnen , Rolltuchleinen.

_ Seihtuch , Weihtuch , ^ iebleinen.

GGOOOGMOUMOOOOOGGG
Soeben erschien:

Der Kampf gegeu die
Waarenhäuser.

Praktische Vorschläge zur Beseitigung derselben.
Der Untergang des Mittelstandes tm Kaufmanns¬
und Gewerbestande , bedingt durch das Ueberhand-
nehmen der großen Waarenhäuser , der Filialen und
Fabrtkniederlagen , der Konsum - und Einkaufs -Vereine,

Beamtenwaarenhäuser und Versandtgeschäfte.
Preis S« Pfg.

Vorräthig bei
C. L . MM « L Söhne, Buchhdlg.

SGOWAGGSGWSG GOSGGG
Docken und Bockhaide stets vorräthig.

Grafschaft . Ulr . Jaußen.
Zu verkaufe « .

5000 Strohdocken.
Barkel. Htnr . Theileu junr.

Zu verkaufe « .
70 Psd . weichschalige Bohnen zum Pflanzen.

Moorhausen . H . A . Neunaber.
K« verkaufe « .

Ein acht Tage altes Kuhkalb.
Moorwarfeu . Peter Wilhelms.

Habe ein schweres fettes Kalb zu verkaufen.
Reiseburg . E . Lüke n.

Zu vermietheu.
Die Ärbeiterwohnung . Kaffebom " zu Fedder«

wardergroden ist noch zu vermiethen .
Gefacht.

Auf sofort zwei Zimmer - und Maurergesellen.
Wiefels . M . GerdeS, Zimmermstr .

Auf sofort ein Malergehülfe.
Schortens . Wtlh . Zingel.

Gesucht.
Auf sogleich ein kleiner Knecht von 15 bis

16 Jahren.
A . Albers, Wangerooge ( Saline ) .

Auskunft ertheilt auch G . Albers , Jever , Drostenstr.
Suche zum 1 . Juli ein zuverlässiges Dienst¬

mädchen.
Tettens . I . H . Röver.

Empfehle meinen Herdbuchstier

zum Decken.
Klein -Ostiem . G . Schröder.

Empfehle meinen Herdbuchstier Amadis II zum
Decken . Deckgeld 3 Mark.

Kl . .Wichtens . Aug . Folkers.
Empfehle meinen Herdbuchstier zum Decken.

Deügeld 3 Mark.
Bei der Stumpenser Mühle . I . Hiurich 8.

Empfehle meinen 2jährigen Herdbuchstier zum
Decken.

Reise burg . A Lü ken.

Empfehle meinen Herdbuchstier zum Decken.
Gr . - Strückhausen . I . B . Albers.

Empfehle meinen Herdbuchstier

zum Decken . Deckgeld 3 Mk.

_ Wiefels. Ad albert Gerde8.
Empfehle meinen Stier zum Deckend

Wüppelsergroden . Ed . Hullen.
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Sonntag den 23 . Mai nachmittSV , Uhr wird im Saale des Konzerthaufes in Jever der
ReiHstagsabgeordnete Herr Vr « « KSr - Vertreter des 2. Oldenburg . Wahl.
kreises, einen halten und den Wählern Bericht erstatten über seine Thätigkeit im Reichs¬
tage in der letzten Wahlperiode.

Alle Wähler werden hierzu freundlichst eiugeladen.
Der Vorstand des Wahlvereins der freisinnigen Volkspartei.

Oeffmtlichk BauhandlverkerBersammlüvk
Sonntag den 23. Mai nachmittags 6 Uhr im Saale des Herrn C. Feilmann.

Der Kampf der B ««Handwerker «m die Verbeffernag ihrer wirthschaftliche« Lage.
Referent : Kamerad H . Kube aus Charlottenburg.

Zahlreiches Erscheinen erwünscht. Der Eiuberofer.

Ich bin zur Vervollständigung meiner Ansichten von Jever hier anwesend. Bewohner , die
diese Gelegenheit benutzen wollen, bitte ich um gesl . sofortige Meldungen bei HerrnCarl Altona.

Whf° Die Güte meiner landschaftl . Aufnahmen ist zur Genüge bekannt.
E. Wolsfram,

_ _ _ Photograph aus Bremen.

Wcismle Fenster
nach allen möglichen vorhandenen .

' Modellen.
Eventuell wird für Neuanfertigung eines solchen nichtszberechnet .W

Pferdeftallfenster .M s
4 . lleiaen , Varel i. 9 .

Schöne geräucherte hiesige Schinken zu verkaufen.
Mühlenstraße . I . F. Iaußen.

Beste Dabersche Kartoffeln . D. O.
Ausstellung von

Kartenrnöbeln
in guter solider Waare zu billigsten

Preisen.
Jever L * . Oirkvi ».

ganz Gußeisen,Majolika und Emaille,
sehr dauerhaftZund elegant.

Jever. C. F . Ouke«.
100 St . schntttfeste weiße und Kümmelkäsebilligst,

sehr schönerTilsiter Pfd. 28 Pfg . Jaußen , Mühlenstr.
Zum Sonntag empfehle

Steiustraße. _ David Feilmau «.
Ein Rest von rothem

sowie Grassameu, billig.
und weißem Kleesamen

Fr. Siefken.
5 Sorten weiße und bunte Bohnen , Pfund von

10 Pfg. au , grüne , gelbe und graue Erbsen , sowie
große Linsen empfiehltSiefken.

Malz, selbst gebräunt , Pfd. 20 Pfg . Siefken.

« Heue Postkarte«
JA mit Ansichten von Jever

bet_ Carl Altona.
A ^ußbodenlack, Möbellack, Hutlack, Ofenlack, Sarglack,

Firniß, Terpentin, Bohnermaffe » Bronce , Möbel-
politur Blitz-Blauk , Dose 80 Pfg. Etlers.

Cremestärke u. Cremefarbeempf . Etlers.
Zeug» undAufbürstefarbeuempf . Etlers .

"
Hühnerfutter : Mais, Gerste . Weizen. Eilers.

Frische hiesige Eier billigst bet EilerS.
Frische GraSbutter eingetroffeu . Eilers.

Das photographische Atelier
» 8L « LL,

Wafferpfortstratze «S,
ist täglich , auch SountagS geöffnet.

Durch allerhöchste Fürstlichkeiten ausgezeichnet.

Vieh avs der Weide
wird gegenBlitzschlagbillig versichert durch

H. Egberts,
Agent der Hamburg -Bremer Fcuerverstcherungs-

Gesellschaft.

Neuenkrng.
Soouabeud de» 22. Mat und ferner jedenSonnabend

wozu freundlichst einladet E . H . Jacobs.
Jeden Sonnabend
W «

wozu freundlichstidlichst einladet
G. Wiggers, Rüster siel.

Täglich morgens und abends
frische Milch.

Wünsche sofort eine« 2jährige« Hengst
in beste schwere Weide za vergebe«.

Annehmer wolle« sich melden» Preisan¬
gabe erbeten, bei

KommisfiouSr H. Haafe.

Aufforderung.
Alle Diejenigen, welche an den Nachlaß der

kürzlich verstorbenen Wirthin M . H . Willen Wtttwe
zu Sander-Altenhof Forderungen haben, werden hier¬
mit ersucht, darüber bis zum 2S. Mai d. I . dem
Unterzeichneten spezifizirte Rechnung zukommeu zu
lassen. Schuldner wollen bis dahin an denselben
Zahlung leisten.

Im Auftrag der Erben:
Sander-Altenhof . I . H. Gädeke«.

Schützenfache.
Sonntag de« 23. d. M . nachmitt. S Uhr

Generalversammlung
im Schützenhofe.

Tagesordnung:
1 . Aufnahme,
2 . verschiedene Mittheilungen.

Die Kommisston.
den 23 . Mai

großer Bast,
wozu freundlichst einladet

Accum. E . Regel.

Rüstcrsikler Hof, Mstcrsicl.
Sonntag den 23 . Mai

Acrrtenkonzert
mit nachfolgendlm

Es ladet freundlichst ein
G. Faß jr

Zum grimm Hof.
Sonntag den 23. Mai
^ Große Tanzmusik,

wozu freundlichst einladet
Schaar. H. Bruns.

Von - er Reife zurück.
vr. wkä. Mtkllills,

Hals-, Nasen - und
Ohrenarzt,Bre me « , aus -ea Häfen 23.

Danksagung.
Für die uns vielerseits daraevrachten Glück¬

wünsche zu unserer silbernen Hochzeit hiermit nnsern
herzlichsten Dank.

I . F . Tiarks und Frau.
Hookstel, 19. Mai 1897.

GeburWÄMiMN.
Statt besonderer Ansage.

Durch die Geburt eines Mädchens wurden hoch
erfreut

Bübbens. _ G . A . Janßeu und Frau.
Der glücklichen Geburt eines kräftigen Knaben

erfreuten sich
Emil Janßen und Frau,

Helene geb . Detmers.
Hohenkirchen, 21 . Mai 1897.

Tödes -Mzeigm.
Nach kurzem Kranksein entschlief heute Morgen

sanft und ruhig unsere liebe Pflegemutter , Schwester,
Tante und Großtante, die Wtttwe des weiland
Landwirihs P . F. Müller zu Grimmens,

Nesche verw . Taddtken geb. Ulfers,
hieselbst, im 77. Lebensjahre , was wir hiermit allen
Freunden und Bekannten zur Anzeige bringen.Die trauernden Angehörigen.

Hohenkirchen. 1897 Mai 20. _
Heute früh entschlief im 84 Lebensjahre meine

liebe gute Mutter
Gretke Catharine Takenberg

geb. Oltmanns.
Theilnehmenden bringe dieses auch namens der

sonstigen Angehörigen zur Anzeige.
F . A . Takenberg.

Wiarden , 1897 Mai 21.

Danksagung.
Für die vielseitige Theilnahme bei der Beerdigung

meines Sohnes, unseres Bruders und Schwagers,
des Landwtrthes A . Oetken zu Stumpens, sagen herz¬
lichen Dank.

Die Angehörigen.
Verantwortlich « Redakteur ; G. Wettermann in Jever. Hierzu ein zweites Blatt.
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Aeverländische Nachrichte»
Nr . 119. Sovllabknd den 22 . Mai 1897. 107. Jahrgang.

Zweites Blatt

Bieuenwirthschaftliches.
Bericht über die Delegirteu -Bersammluug

des Bieneuwirthschaftlichen Zcntralvereins für
das Herzogthum Oldenburg

am 26 . Mürz 1897 im Renen Haufe zu Oldenburg.

lAuS dem Bieueowirthschaftlicheu Zeutralblatt . )

(Fortsetzung und Schluß)

Die richtige Würdigung dieser Sachlage iß voll
und ganz auch in den Kreisen der Regierung vorhanden,
und so fanden meine Bemühungen , die Subvention von
300 Mk . auf 800 M . zu erhöhen , wohlwollende Be.

achtung . Freilich wurde uns nicht der ganze Betrag
bewilligt und für die nächsten drei Jahre jährlich nur
600 Mk . zugestauden , dennoch können wir auch mit

dieser Erhöhung schon tüchtig weiter baue «, zumal
wenn uns die Landwirthschsfts -Gesellschaft wie bisher
treu zur Seite steht.

Wir verdanken derselben auch im vorigen Jahre
eine Unterstützung zur Entsendung des Hauptlehrers
von Oveu -Tweelbäke zum bieneuwirthschaftlichen Kursus
nach Dathe . Gystrup und hoffen auf weitere freundwillig,
Beihülfeu in diesem Jahre.

Die Bibliothek wurde sehr stark benutzt . Neu hin-
zugekommen find folgende Werke : Rothe , Korbbieueu-

zucht ; Beffler , Bienenzucht ; Joseph Skach , Baupläne für
bieueow . Bauten I . und 2 . Theil ; Joseph Skach , Der
amerikanische Stock ; Alberti , Die Bienenzucht im Blätter-
stock ; Rothschütz , Bieuenzuchtslora mit Illustrationen;
derselbe , Naturgeschichte und Betriebslehre ; derselbe,
Honig und WachS ; derselbe , Dir Btenenzuchtgeräthe;
derselbe , NachschlagS - und Haudwölterbuch für Imker;
Martin Dolliugers . Bienenzucht '

; Pfäffliu , Der Bienen¬

haushalt.
Das Befllersche Lehrbuch der Bienenzucht wurde

de» Vorständen sämmtlicher Zweigvereiue überwiesen.
Bibliothekwart ist Lehrer Oldewage - Eversten.
Nach treu letztjährigen Beschlüssen trägt der Zentral,

verein daS Porto für Versendung der Bücher an die

Mitglieder . Die bereits früher vorhandenen Werke
wurden im letzten Jahresbericht namentlich anfgeführt
(stehe Zeutralblatt Nr . 7 , 1896 oder Oldeub . Land,

wirthschaftsblatt Nr . 13 und 14 . 1896 ) .
Auch im Jahre 1896 wurden wiederum 12 Muster

körbe vertheilt uod zwar an folgende Mitglieder : Wilh.
Meier . Calhorn ; Bern . Baske , Bethen ; Heinr . Rüde¬

busch, Kirchhatteu ; H . Warnken , Schwaneburg ; v . Oveu,
Tweelbäke ; Herm . Küther , Bakenhus ; Hellmaun sivs

Lapau , Warnstedt ; Neunaber , Oldeub ->rg ; Gerh . Kruse

Frtedrtchsvehn ; H . Barlage , Vechta ( erhielt den Korb
des verstorbenen N . Goettke , früher Strücklingen , später
in Vechta ) ; Dtedrich Günther , Friesoythe ; außerdem er¬

hielt das Nichtmitglied Korbflechter Gorsth , Eversten,
eineu Korb .

^

BekütiKLMüchMgell.
Für den Proprietär I . Chr . Heike » zu Wadde-

Warden habe ich

zwei Parzelle«

alte Weiden,
ca . 10 Matten.

auf 1 Jahr zu verpachten . Pachtliebyaber werden

gebeten, sich baldigst an den Verpächter oder an mich
zu wenden.
Wiarden. I - Müller,

Auktionator . ^

Große Partie schnittfesten Kümmel « und Weißkäse

gebe billigst ab. Ia n ß eu , Mühleustraße.

Die Körbe bleiben Eigenthum des Zentralvereins,
eine Veräußerung darf daher - nicht stallstaden.

Für dis Zweigvereine wurden ferner angrschafft
und gelangten bis jetzt zur theilweisea Bsrtbeilung:
Kauitzsche Abwehrapparate , Bersaudtdossn , Muster¬
gläschen , eiu Houigkübel , Schwarmfaugbeutel , Imker-
Kalender ufw.

Auf Anregung der Früdjahrsvrrsammlung des
Oldenburger Vereins wurde ein Versuch mit einem
Vouhofscheu Ovalständer gemacht . Leider muß berichtet
werden , daß sich dieser wie auch ein zur Prüfung über¬
gebener Bouhofscher Lüneburger Stülper auf meinem
sehr feuchten Stande nicht bewährte . Aufklaffeude Riffe
erzeugten Zugluft , die im Verein mit dem sehr langen,
ungünstigen Winter das Eingehen beider Völker be-
wirkte . Bemerkt muß werden daß alle meine Völker
durch Ruhr überaus stark gelitten haben wie nie zuvor .

'

Aus den eingesandteu Statistiken und Jahres¬
berichten heben wtr hervor:

Zweigverein Jeverland wurde am 8 . Juni ge¬
gründet . Der Vorsitzende , Pfarrer Oetkeu -Saudel , hat
es verstanden , den Verein schnell zu heben . Die Mit-
gliederzahl stieg von 16 aus 46 . Sehr beachtenswerth
find die Bemühungen . ei ? e Honigverkaufsgeuoffenfchaft
zu gründen , um die dortigen Imker von dem Aufkauf.
Wem zn erlösen . Im Jeverland wird der Honig
durchweg nur in den Körben verkauft . Die erzielten
Preise find geringe , 22 — 24 Mk . pro Zentner , in
einem Falle 27 Mk . Im Verein herrscht reges Lebeu,
. man ist mit Leib und Seele Mitglied und nimmt gern
und freudig an den Berathuugeu theil .

'

Wie verschiedenartig die Preise und die Gewinnungs-
art der bienenw . Produkte find , ergiebt folgende recht
bunte Preiskarte . Sie zeigt aber auch , wieviel stärker
die Fühlung der Vereine untereinander »och werden muß

Vereine
Honig
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Körben PreßhonigLeckhonig
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Oldenburg 24— 32 50 55- 70 55— 80 60—80 1,20—1,50
Wildeshausen 33—35 40—60 40— 60 50—90 60- 100 1,10- 1,40
Saterland 25 41—50 65 — 85 1,30
Friesoythe — 41V. — — 60—70 1,30
Cloppenburg 30—85 42 — — 80 1,25—1,34
Jeverland 22—24 — 1,10 60 50— 60 1,20
Vechta — 60 75 — 85 1,20

Totaldifferenz.22—35 40—60 40—1,10 50— 90 50—100 1,10—1,50

Der Zeutralverein hatte in 1896 eine Einnahme
und Ausgabe von je 947,78 Mk . Zu Revisoren wurden
die Herren Oldewage und v . Oven gewählt.

Beschlüsse der Delegirten -Versammlvug:

1 . Dem Anträge des Vereins Friesoythe betreffend
Bewilligung einer Rosenmeyerscheu Honigpreffe neuesten
Modells wurde insofern entsprochen , als zunächst mit

derselben auf der Frühjahrsversammlmig des Bereiys
Oldenburg praktische Versuche angestellt werden und,

Herr Gastwirth H . P . Harms am Bahnhofe
Hieselbst läßt

Sonnabend den 22 . dieses Monats
nachmittags 2 Uhr aufg.

die von seinem Hause herrührenden

Abbruchsmaterialie »,
als : verschiedene schöne Stubeuthüren
mit Rahmen und Bekleidungen , viele gut
erhaltene Fenster , Sparren und Latten,
sowie 50 bis 60 Haufen gutes Brennholz,

öffentlich mit Zahlungsfrist versteigern , wozu Kauf¬
liebhaber eingeladen werden.

Jever._ M . Israel.
Zu verkaufen.

16 Stück Ferkel , 4 Wochen alt.
Horumersiel . I . Danen.

falls diese günstig
' ausfalleu , die Presse dem Verein

Friesoythe als Eigeuihum überwiesen wird.
2 Der Antrag des Vereins Oldenburg betreffs

Abhaltung einer Delegirten - Versammlung in jedem
Herbste zur Festsetzung der Honigpreise rc . wurde äuge-
nommen mit der Bestimmung , daß dieselbe in Olden-
bürg um die Mitte deS September stattstnde.

3 . Für die Theilnahme an dem Kursus bei Dathe
in Eystrup wurde Förster Rieger , Gut Füchtel , und als
Ersatzmann Lehrer Meistermsrm , Graudorf , in Ausficht
genommen.

4 . Der Vorsitzende wird beauftragt , auch in diesem
Jahre die Unterstützung der Oldenburger Laudwirth-
schafts - Gesellschaft Zur Entsendung eines Kurfisteu nach
Eystrup zu erbitten.

5 . Zwölf Lüneburger Stülper sollen wiederum als
Musterkürbe vertheilt werden.

6 Von Entsendung eines Delegirten nach Inster¬
burg wird abgesehen . Die Vertretung soll dem Dele-
girten des hannoverschen Zentralvereins übertragen
werden.

7 . Dem Zweigvereiu sind fortan Rechnungen über
die zu zahlenden Leiträge zuzusenden.

8 . Betreffs Honigverkauss unter Aufsicht des
ZentralveretnS soll vor weiterer Beschlußfassung iu den
Zweigvereinen berathen werden.

9 . Das gleichzeitige Tagen Ser Delrgirteu -Bcrsamm-
luog mit der Winter -ZentrolsuSschuß - Sitzung der Olden-
burger LaadwtrthschaftS - Gesellschaft soll in Zukunft ver¬
mieden werden.

10 . Den Wandcrredneru solle « die Reisekosten ans
der Zevtralkaffe ersetzt werden und zwar für Tages¬
touren 6 Mk . , für die Nacht 3 Mk . , sowie der Eisen-
bahnfahrpreis 2 . Klaffe ; auf Strecken , wo keiue Eisen¬
bahn benutzt werden kann , tritt für Radfahrer eine
Vergütung von 10 Pfg . pro kw ein.

11 . Die Vorstände der Zweigvereine werden ersucht,
Vorschläge zur Vereinfachung der Statistik - Listen zu
machen.

12 . Die Beschickung der Ausstelluugcn der Deutschen
ÜandMtrthschafts - GLsellschaft kenn nicht empfohlen wer¬
den , so lange dieselbe vicht höhere Beträge für Prämien
aus setzt.

13 . Wegen Nichtvolleuduvg der Bahn wird die für
Wildeshausm zum Herbst dieses Jahres vorgesehene
Landesausstellung nach Cloppenburg verlegt.

14 . Der Zweigverein FrieSoythe erhält event . zur
Veranstaltung einer Lokalausstellung einen weiteren
Zuschuß aus der Zentralkssse.

15 . Der Vorsitzende eines jeden Zweigvereins er¬
hält zur Aufbewahrung der Schriftstücke über Vereins«
augelegenheiteu eine Sammelmappe.

16 . Die ZweigvcreinS -Bibltothekea stad — im
Vorzug vor der ZentralvereinS - Bibliothek — zu fördern.

Der Voranschlag für 1897 weist auf an Einnahme:
600 Mk . von der Regierung , Beiträge von 300 Mit¬
gliedern je 1,70 Mk . gleich 510 Mk ., im ganzen 1110
Mark . Die Ausgabe ist nun 151 Mk . höher ver¬
anschlagt.

wie Rohr - , Cocos » , Holländer , Japan , und China¬
matten , Schilf - , Binsen - , Eiländer , Sptegelstroh-
matten rc . rc . , empfiehlt in großer Auswahl zu
Konkurrenzpreisen

Heinr . Müller.

Jute- M Cocos-Liiilfer
in div . Breiten , auch fertige Teppiche hiervon
liefert billigst

Wasserpfortstr . Heinr . Müller.
Zum Abbruch zu verkaufe « .

Ein Hausmauushaas nebst Backhaus zu
Neuwarfen.

Ncuwarfen bei Oldorf . W . D u dden.



Der Viehhändler Hartog de Levie zu Jever
läßt am

Montag den 24 . dieses Monats
nachmitt . 1 Uhr anfg.

bei Schröders Wirthshaofe zu Fedderwarden

15 allerbeste Milchkühe.
25 Stück hochtragende

« nd belegte Kühe,
auch mehrere güste Kühe

« nd Rinder
Mir Zahlungsfrist öffentlich meistbietend verkaufen

Das zum Verkauf gestellt werdende Vieh
ist hiesiges » aus den beste « Herde « des Jever¬
landes bezoaenes Vieh » worauf ich Kauflieb
Haber ausdrücklich aufmerksam mache.

Neuende , 1897 Mat 18.

H . Geldes,.
Auktionator.

Herr Zimmermeister Johann Onnen zu
Fuunixerneuenmitteldeich beabsichtigt wegen Sterbe¬
falls sein daselbst belegenes , in sehr gutem baulichen
Zustande befindliches

Nimlms
mitM Diemitz Landes
unter der Hand zu verkaufen.

Bemerkt wird , daß d' e Besitzung sich namentlich
für einen Zimmermetster eignet , da fett längeren
Jahren dies Geschäft darin betrieben worden ist.

Kaufliebhaber wollen sich ehestens an Herrn
Onnen oder an den Unterzeichneten wenden.

Der Antritt kann sofort bezw . 1 . Nov . erfolgen.
Wittmund , den 17 . Mai 1897.

H. Eggers
Verpachtung.

Die Grasnutzung des Bohnenburger Fahrweges
wird am Sonntag den 23 . Mai in E . Folkers
Wirthshause verpachtet.

D . G.
- Zurückgesetzte Stoffe -

Wege « vorgerückter Saison.
7 Mtr . Sommerstoff z - ganz . Kleid s. 1,9b Mk,
6 Mtr . solider Stoff z . ganz - Kleid f . 2,40 Mk . ,
6 Mtr . Sommer -NouveautL , doppeltbreit , zum

ganzen Kleid für 8 Mk.
6 Mtr . Alpaka -Panama z . ganz Meid f . 4 . 50M1,,
7 Mtr . prima Mouffeltne laine , garant . r . Wolle,

zum Kleid für 5,25 Mk.
Außerordentl . Gelegenheitskänfe in modernsten

Woll - und Waschstoffen zu extra reduzirt . Preisen
versenden in einzelnen Metern franko in Haus.

Muster auf Verlangen franko . Modebild , gratis.
Versandthaus Oettiuger L Co . » Franks , a . M.
Separat - Abtheilung für Herrenstoffe : Buckskin zum
ganzen Anzug 4,05 Mk . , Cheviot zum ganz . Anzug

5,85 Mk .
^

Ksmeulos glücklich'
nacht ein zarter » Weiher » rosiger Teiut sowie ein

Gesicht ohne Souunersproffe « und Haut-
« ureiuigkeite « , daher gebrauche mau

Bergmanns LiUenmilch -Srife
v . Bergmau « L Co . in Radebenl -Dresde«

- Stück SO Pfg.
i« der Löweuapotheke.

Man verlange Radebeu ler Lilienmilchseis e.-

Lapeten-Lager.
illigst . Tchutzpappe für feuchte Wände vorräthtg.

Jever , Neuer Markt. _ Wilh . Popkeu»
trock . Farben , Terpentin , Oel,

vklkf Lacke, Bronce , Pinsel , Spiritus-
acke , Holzbeizen und Bohnermaffe empfiehlt

Jever , Neuer Markt . Wilh . Popkeu.
Zeug - und Aufbürstefarbeu empfiehlt d . O.

Kürtingslioi-f bei Hannover.
Stehende und liegende

L - LMotmn.
^ Hervorragend durch Einfachheit, bequeme Wartung,

gute Leistung.
jJ « viele « Molkereien im Betriebe»

im hiesigen Kreise bei:
DHerrn Holschhausen bei Jever.
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Selbstverferttgte

Buttermaschine « « ub
Waschmaschinen

verschiedener Größe und Systeme halte bei billigster
Preisstellung empfohlen.

Jever . Ad . Ehlers.
Böttchermstr.

Wilhelmshaven.

für künstliche Zähne
von

^
0, -. « » loksnl, » » ,- » §

OWks. ButterfLlbc,»
Osifrics. Laaücssenz. z
Ostsrics . Kliscsaibe , *

Ostfriefische
Molkereipräparate , unübertwffen,

tragen obige Schutzmarke.
UeberaU erhältlich . -M»

AoCkmergel.
Erwarten in diesen Tagen einen Waggon zur Abgabe
kleiner Qualitäten.

Hallen L Wiggers.

tWlMMW»
MMS ksmAM U-rZWilÜoM.

ÜotzSinksdrr nact , ^ sv/Vark
6 - 7

! Lmmsn -Zaiiiwors
jVrsmsn-

Srsmsn - ^ U!

leMLilß
öcmÄö ctssssr»

Täglich frischer S -argel.
Rur aus vorherige Bestellung^

H. Lumpe, Role « str.M

« SL « ratr » » ,v 8 , L. Li . I,
Ecke Btsmarckstr.

Ausertiguug einzelner Zähne sowie ganzt
Gebiffe « Fülle « i« Gold , Silber » Emai

Schmerzloses Zahnziehen.
Reparaturen billigst.

Sprechstunde « auch ? au Gon « . « . FeiertmSprechstunde « auch ? au Gon « . « . Feiertm

Kaisers Kindermeht
bereitet aus Hafer , Malz und Weizen , wohl¬
schmeckende , leichtverdaulichste » nahrhafteste,
knochenbildende Kindernahrung und

voWäudigeS Ersatzmittel
der Mnttermilch,

verhütet i « allen Faste « Ei brechen und Diarrhö!
und wird dagegen ärztlich empfohlen.

' /4 Kilo - Packet ä 35 Pfg . bet
Esters , Droguerie in Jever.

Mlolkereipräparate : Butterfarbe , Käjefarbe , L
exirakt , Käsekraut rc._ Eilerf

Gesucht.
Auf sofort mehrere Groß - und Kleinkm<

sowie auch Mägde gegen hohen Lohn.
Hohenkirchen . Joh . Reinen , Gefindemäkle«

Gesuchs
Auf sogleich ein kleiner Knecht.

Mühlevstr. Hayungi
Gesucht.

Zwei Zimmer - und Maurergesellen.
Hookstel . , Joh . HarWi

Gesucht aus gleich
für ein junges Mädchen eine Stelle in einem I«
wirthschaftlichen Haushalte oder in einem Pr»
Hause . Etwas Salär erwünscht . Auskunft erth

Sengwarden . G . Hellmerichi
Gesucht.

Umständehalber aus sofort ein akkurates Di«
Mädchen.

M . Htldebran»
Suche für meinen Garten einen guten M

der mit Pferden und Bteh umgehen kann.
Jever , Roseustraße. _ H . Lamp «

Ein junger Mauu , der bereits 4 I»
in der Laudwirthschast thätig war «ud «
vorkommendeu Arbeite » mit verrichtet l
sucht sofort gleiche Stellung.

Salär uach Uebereiukomme « .
Nähere Auskunft erthestt die Cxped . d. E

unter Rr . SS.
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